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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs
und des Unternehmens
1.1. Produktidentifikator
Handelsname/Bezeichnung:

Opal
Artikel-Nr.:
1344 (1 l), 1345 (10 l)

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/Gemischs:
Reinigungsmittel

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler):
Fala-Werk Chemische Fabrik GmbH
Produktsicherheit
Stahlstraße 5
30916 Isernhagen
Germany
Telefon: +49 (0) 511 973 86 -400
E-Mail: info@fala.de
Webseite: www.fala.de

E-Mail (fachkundige Person): reach@fala.de
1.4. Notrufnummer
Giftinformationszentrum-Nord
Robert-Koch-Str. 42, 37075 Göttingen, 24h: (0551) 19240

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

Schwere Augenschädigung/-reizung
(Eye Dam. 1)

H318: Verursacht schwere
Augenschäden.

Berechnungsmethode.

2.2. Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme:

GHS05
Ätzwirkung

Signalwort: Gefahr
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Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane, sodium salts; Isotridecanol, ethoxyliert (>= 2.5 EO)
Gefahrenhinweise für Gesundheitsgefahren
H318 Verursacht schwere Augenschäden.

Ergänzende Gefahrenmerkmale
EUH208 Enthält (R)-p-mentha-1,8-diene. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Sicherheitshinweise Prävention
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Sicherheitshinweise Reaktion
P305 + P351 + P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell

vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt/... anrufen.

2.3. Sonstige Gefahren
Andere schädliche Wirkungen:
Keine bekannt.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.2. Gemische
Beschreibung:
Gemisch aus Wasser, anderen Stoffen und Gemischen.

Gefährliche Inhaltsstoffe / Gefährliche Verunreinigungen / Stabilisatoren:
Produktidentifikatoren Stoffname

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Konzentration

CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2
REACH-Nr.:
01-2119489924-20

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane, sodium salts
Acute Tox. 4 (H302), Aquatic Chronic 3 (H412), Eye Dam. 1 (H318),
Skin Irrit. 2 (H315)

 Gefahr 
Spezifischer Konzentrationsgrenzwert (SCL)
Skin Irrit. 2; H315: C ≥ 10%
Eye Irrit. 2; H319: 10% ≤ C < 15%
Eye Dam. 1; H318: C ≥ 15%
Acute Tox. 4; H302: C ≥ 60%
Schätzwert akuter Toxizität
ATE (Oral) > 500 – 2.000 mg/kg
ATE (Dermal) > 2.000 mg/kg

4 – < 9
Gew-%

CAS-Nr.: 69011-36-5
EG-Nr.: 931-138-8

Isotridecanol, ethoxyliert (>= 2.5 EO)
Aquatic Chronic 3 (H412), Eye Dam. 1 (H318)

 Gefahr 
Schätzwert akuter Toxizität
ATE (Oral) > 300 – 2.000 mg/kg
ATE (Dermal) > 2.000 mg/kg

1 – ≤ 5
Gew-%

CAS-Nr.: 5989-27-5
EG-Nr.: 227-813-5
Index-Nr.: 601-096-00-2
REACH-Nr.:
01-2119529223-47-XXXX

(R)-p-mentha-1,8-diene
Aquatic Acute 1 (H400), Aquatic Chronic 3 (H412), Asp. Tox. 1 (H304),
Flam. Liq. 3 (H226), Skin Irrit. 2 (H315), Skin Sens. 1B (H317)

 Gefahr 
M-Faktor (akut): 1
Schätzwert akuter Toxizität
ATE (Oral) > 2.000 mg/kg
ATE (Dermal) > 5.000 mg/kg

0 – < 0,75
Gew-%

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
Allgemeine Angaben:
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!
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Nach Einatmen:
Person aus Gefahrenbereich entfernen. Für Frischluft sorgen. Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Bei Hautkontakt:
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser. Getränkte, verunreinigte Kleidungsstück
entfernen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Augenkontakt:
Bei Berührung mit den Augen sofort bei geöffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit fließendem Wasser
spülen und Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken:
Mund ausspülen. Viel Wasser zu trinken geben. Sofort ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Selbstschutz des Ersthelfers:
Persönliche Schutzausrüstung verwenden.

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Schwere Augenschädigung/-reizung

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1. Löschmittel
Geeignete Löschmittel:
Wassersprühstrahl, Schaum (alkoholbeständig), Kohlendioxid, Pulver, Sprühnebel (Wasser).

Ungeeignete Löschmittel:
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Im Brandfall können gefährliche Gase entstehen.

Gefährliche Verbrennungsprodukte:
Kohlenoxide (CO und CO2) andere toxische Pyrolyseprodukte (Schwefeloxide, Stickoxide) u. a.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Chemikalienschutzanzug tragen.

5.4. Zusätzliche Hinweise
Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in
Notfällen anzuwendende Verfahren
6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:
Produktkontakt durch Einhalten eines Sicherheitsabstandes oder Tragen geeigneter Schutzausrüstung
vermeiden. Personen in Sicherheit bringen.

Schutzausrüstung:
Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

6.1.2. Einsatzkräfte
Persönliche Schutzausrüstung:
Die Hinweise zur Verwendung von Schutzausrüstung wie unter 8. beschrieben, sind zu beachten.

6.2. Umweltschutzmaßnahmen
Nicht in die Kanalisation, Gewässer oder Boden gelangen lassen. Kanalisation abdecken, damit das
Eindringen des Produktes in die Kanalisation verhindert wird. Einer geordneten Entsorgung zuführen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Für Rückhaltung:
Ausdehnung vermeiden durch Eindämmen und Reinigen.
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Für Reinigung:
Ausgetretenes Material mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder,
Universalbinder) aufnehmen. Oberflächen gründlich mit Wasser reinigen.

Sonstige Angaben:
Entsorgung des aufgenommenen Materials nach den örtlichen Bestimmungen gem. Abschnitt 13.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Schutzmaßnahmen unter Abschnitt 7, 8 und 13 beachten.

6.5. Zusätzliche Hinweise
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
Schutzmaßnahmen
Hinweise zum sicheren Umgang:
Persönliche Schutzausrüstung tragen (siehe Abschnitt 8). Gefäße nicht offen stehen lassen. Hinweise
auf dem Etikett sowie Gebrauchsanweisung /Produktinformation beachten. Arbeitsverfahren gemäß
Gebrauchsanweisung anwenden.

Brandschutzmaßnahmen:
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.

Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
Die beim Umgang mit Chemikalien (Reinigungsmitteln) üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten.
Nach Pausen und nach Arbeitsende die Hände waschen. Kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstungen
vor dem Betreten von Bereichen, in denen gegessen wird, ablegen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von
Unverträglichkeiten
Technische Maßnahmen und Lagerbedingungen:
Empfohlene Lagertemperatur: Raumtemperatur. Kühl und trocken lagern. Entsprechend den örtlichen
Vorschriften lagern.

Verpackungsmaterialien:
Nur im Originalbehälter aufbewahren.

Zusammenlagerungshinweise:
Keine besonderen Beschränkungen zur Zusammenlagerung mit anderen Produkten.

Lagerklasse (TRGS 510, Deutschland): 12 – nicht brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten
Lagerklassen zuzuordnen sind
Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:
Gefäß zur Lagerung dicht verschließen.

7.3. Spezifische Endanwendungen
Empfehlung:
Zusätzliche Hinweise entnehmen Sie bitte unserem Technischen Merkblatt.

Branchenlösungen:
Unterhaltsreiniger, lösemittelfrei, reizend (inklusive schwere Augenschäden)

GISCODE:
GU73
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche
Schutzausrüstungen
8.1. Zu überwachende Parameter
8.1.1. Arbeitsplatzgrenzwerte

Grenzwerttyp
(Herkunftsland)

Stoffname ① Langzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
② Kurzzeit-Arbeitsplatzgrenzwert
③ Momentanwert
④ Überwachungs- bzw. Beobachtungsverfahren
⑤ Bemerkung

CH
ab 01.01.2024

(R)-p-mentha-1,8-diene
CAS-Nr.: 5989-27-5
EG-Nr.: 227-813-5

① 7 ppm (40 mg/m³)
② 14 ppm (80 mg/m³)
⑤ S SSC

NO
ab 04.01.2019

(R)-p-mentha-1,8-diene
CAS-Nr.: 5989-27-5
EG-Nr.: 227-813-5

① 25 ppm (140 mg/m³)
⑤ A

HTP (FI) (R)-p-mentha-1,8-diene
CAS-Nr.: 5989-27-5
EG-Nr.: 227-813-5

① 25 ppm (140 mg/m³)
② 50 ppm (280 mg/m³)

ES
ab 01.01.2018

(R)-p-mentha-1,8-diene
CAS-Nr.: 5989-27-5
EG-Nr.: 227-813-5

① 30 ppm (168 mg/m³)
⑤ (puede ser absorbido a través dérmica) Sen, vía
dérmica

TRGS 900 (DE)
ab 01.02.2013

(R)-p-mentha-1,8-diene
CAS-Nr.: 5989-27-5
EG-Nr.: 227-813-5

① 5 ppm (28 mg/m³)
② 20 ppm (112 mg/m³)
⑤ (kann über die Haut aufgenommen werden) DFG,
H, Sh, Y

8.1.2. Biologische Grenzwerte
Keine Daten verfügbar

8.1.3. DNEL-/PNEC-Werte
Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ

② Expositionsweg
Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

35 mg/cm³ ① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

12,4 mg/cm³ ① DNEL Verbraucher
② Langzeit – Inhalation, systemische Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

5 mg/kg KG/
Tag

① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

3,57 mg/kg
KG/Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – dermal, systemische Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

2,8 mg/cm² ① DNEL Arbeitnehmer
② Langzeit - dermal, lokale Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

2,8 mg/cm² ① DNEL Verbraucher
② Langzeit - dermal, lokale Effekte
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Stoffname DNEL Wert ① DNEL Typ
② Expositionsweg

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

2,8 mg/cm² ① DNEL Arbeitnehmer
② Akut - dermal, lokale Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

2,8 mg/cm² ① DNEL Verbraucher
② Akut - dermal, lokale Effekte

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

7,1 mg/kg KG/
Tag

① DNEL Verbraucher
② Langzeit – oral, systemische Effekte

Stoffname PNEC Wert ① PNEC Typ
Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

0,04 mg/L ① PNEC Gewässer, Süßwasser

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

0,004 mg/L ① PNEC Gewässer, Meerwasser

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

600 mg/L ① PNEC Kläranlage

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

9,4 mg/kg ① PNEC Sediment, Süßwasser

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

0,94 mg/kg ① PNEC Sediment, Meerwasser

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

9,4 mg/kg ① PNEC Boden

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane,
sodium salts
CAS-Nr.: 97489-15-1
EG-Nr.: 307-055-2

0,06 mg/L ① PNEC Gewässer, periodische Freisetzung

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Für die Anwendung des vorliegenden Produktes, ist die normale Raumlüftung ausreichend. Technische
Maßnahmen sind nicht erforderlich.

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung
Augen-/Gesichtsschutz:
Gestellbrille mit Seitenschutz DIN EN 166

Hautschutz:
Empfehlenswert: Schutzhandschuhe tragen EN ISO 374. Bei beabsichtigter Wiederverwendung
Handschuhe vor dem Ausziehen reinigen und gut durchlüftet aufbewahren. Durchbruchszeiten und
Quelleigenschaften des Materials sind zu berücksichtigen.

Atemschutz:
Bei bestimmungsgemäßer Anwendung nicht erforderlich.

Thermische Gefahren:
Siehe Kapitel 7. Es sind keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.
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8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
Siehe Abschnitte 6 und 7.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen
Eigenschaften
Aussehen
Aggregatzustand: Flüssig Form: flüssig:
Farbe: grün Geruch: parfümiert
Entzündbarkeit: Nein Geruchsschwelle: Nicht bestimmt
Sicherheitsrelevante Basisdaten

Parameter Wert bei °C ① Methode
② Bemerkung

pH-Wert = 9 20 °C
Schmelzpunkt Keine Daten

verfügbar
Gefrierpunkt Keine Daten

verfügbar
Siedebeginn und Siedebereich Keine Daten

verfügbar
Flammpunkt nicht anwendbar
Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten

verfügbar
Zündtemperatur Keine Daten

verfügbar
Obere/untere Entzündbarkeits- oder
Explosionsgrenzen

Keine Daten
verfügbar

Dampfdruck Keine Daten
verfügbar

Dampfdichte Keine Daten
verfügbar

Dichte = 1,017 g/cm³ 20 °C
Schüttdichte nicht anwendbar
Wasserlöslichkeit vollständig

mischbar
Viskosität, dynamisch Keine Daten

verfügbar
Viskosität, kinematisch Keine Daten

verfügbar

9.2. Sonstige Angaben
9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen
Explosive Stoffe/Gemische und Erzeugnisse mit Explosivstoff:
Keine.

Oxidierende Flüssigkeiten:
Keine.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1. Reaktivität
Im Bereich der Anwendung keine gefährliche Reaktionen bekannt.

10.2. Chemische Stabilität
Gegeben. Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung.
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10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Unter normalen Bedingungen keine bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Vorsorglich nicht erhitzen, nicht mit anderen Reinigungsmitteln oder anderen flüssigen Produkten
mischen.

10.5. Unverträgliche Materialien
Keine bekannt.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. Siehe Abschnitt 5.3

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr.
1272/2008

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane, sodium salts  CAS-Nr.: 97489-15-1  EG-Nr.: 307-055-2
LD50 oral: >500 – 2.000 mg/kg (Ratte) OECD 401
LD50 dermal: >2.000 mg/kg (Maus)

Isotridecanol, ethoxyliert (>= 2.5 EO)  CAS-Nr.: 69011-36-5  EG-Nr.: 931-138-8
LD50 oral: >300 – 2.000 mg/kg (Ratte)
LD50 dermal: >2.000 mg/kg (Kaninchen)

(R)-p-mentha-1,8-diene  CAS-Nr.: 5989-27-5  EG-Nr.: 227-813-5
LD50 oral: >2.000 mg/kg (Ratte)
LD50 dermal: >5.000 mg/kg (Kaninchen)

Akute orale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute dermale Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Akute inhalative Toxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Schwere Augenschädigung/-reizung:
Verursacht schwere Augenschäden.

Sensibilisierung von Atemwegen oder Haut:
Enthält (R)-p-mentha-1,8-diene. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Keimzellmutagenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Karzinogenität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Reproduktionstoxizität:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Aspirationsgefahr:
Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

Zusätzliche Angaben:
Keine Daten verfügbar

11.2. Angaben über sonstige Gefahren
Endokrinschädliche Eigenschaften:
Keiner der verwendeten Inhaltsstoffe ist in der Liste für endokrinschädliche Stoffe aufgeführt.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizität

Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane, sodium salts  CAS-Nr.: 97489-15-1  EG-Nr.: 307-055-2
EC50: 9,81 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna) OECD 202
NOEC: >61 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Desmodesmus subspicatus) OECD 201

Isotridecanol, ethoxyliert (>= 2.5 EO)  CAS-Nr.: 69011-36-5  EG-Nr.: 931-138-8
LC50: >10 – 100 mg/L 4 d (Fisch, Brachydanio rerio (Zebrabärbling)) OECD Prüfrichtlinie 203
LC50: >10 – 100 mg/L 4 d (Fisch, Cyprinus carpio (Karpfen)) OECD Prüfrichtlinie 203
EC50: >1 – 10 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Großer Wasserfloh)) OECD- Prüfrichtlinie 202
EC50: >10 – 100 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Großer Wasserfloh)) OECD- Prüfrichtlinie 202
NOEC: 10 mg/L (Alge/Wasserpflanze, Lepidium sativum) OECD Prüfrichtlinie 208
NOEC: 10 mg/L (Alge/Wasserpflanze, Lepidium sativum) OECD Prüfrichtlinie 208

(R)-p-mentha-1,8-diene  CAS-Nr.: 5989-27-5  EG-Nr.: 227-813-5
LC50: 702 mg/L (Fisch, Pimephales promelas)
EC50: 0,214 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Selenastrum capricornutum Pseudokirchneriella subcapitata)
NOEC: 0,115 mg/L (Daphnia magna)
LC50: 0,7 mg/L 4 d (Fisch, Pimephales promelas (Dickkopfelritze)) OECD 203
EC50: 0,67 mg/L 2 d (Krebstiere, Daphnia magna (Großer Wasserfloh)) OECD 202
ErC50: 150 mg/L 3 d (Alge/Wasserpflanze, Desmodesmus subspicatus) OECD 201

Aquatische Toxizität:
Das Gemisch besitzt keine umweltgefährlichen Eigenschaften. Testergebnisse für das Gemisch liegen
nicht vor.

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane, sodium salts  CAS-Nr.: 97489-15-1  EG-Nr.: 307-055-2

Biologischer Abbau: Ja, schnell

Isotridecanol, ethoxyliert (>= 2.5 EO)  CAS-Nr.: 69011-36-5  EG-Nr.: 931-138-8
Biologischer Abbau: Ja, schnell

(R)-p-mentha-1,8-diene  CAS-Nr.: 5989-27-5  EG-Nr.: 227-813-5
Biologischer Abbau: Ja, schnell

Biologischer Abbau:
Das Gemisch enthält biologisch abbaubare Tenside laut der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über
Detergenzien (siehe auch Abschnitt15).

Zusätzliche Angaben:
Es sind keine weiteren Daten verfügbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
(R)-p-mentha-1,8-diene  CAS-Nr.: 5989-27-5  EG-Nr.: 227-813-5

Log KOW:  4,38

Biokonzentrationsfaktor (BCF):
Keine Daten vorhanden.

Akkumulation / Bewertung:
Es handelt sich um ein Gemisch, das nach Bewertung der Einzelstoffe, nicht als umweltgefährlich
einzustufen ist.

12.4. Mobilität im Boden
Das Produkt ist leicht in Wasser löslich.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Sulfonic acids, C14-17-sec-alkane, sodium salts  CAS-Nr.: 97489-15-1  EG-Nr.: 307-055-2

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —
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Isotridecanol, ethoxyliert (>= 2.5 EO)  CAS-Nr.: 69011-36-5  EG-Nr.: 931-138-8
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

(R)-p-mentha-1,8-diene  CAS-Nr.: 5989-27-5  EG-Nr.: 227-813-5
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: —

Gemäß Anhang XIII der Verordnung (EG) Nr.1907/2006 zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschränkung chemischer Stoffe (REACH): Das Produkt erfüllt nicht die Kriterien für PBT (persistent/
bioakkumulativ/toxisch) und vPvB (sehr persistent/sehr bioakkumulativ).

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften
Endokrine Disruptoren-Liste: Keiner der Inhaltsstoffe ist aufgeführt..

12.7. Andere schädliche Wirkungen
Keine Information verfügbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Konzentriertes Produkt in Übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen
entsorgen.

13.1.1. Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlüssel/Abfallbezeichnungen gemäß EAK/AVV
Abfallschlüssel Produkt

20 01 29 * (20) SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND INDUSTRIELLE
ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH GETRENNT GESAMMELTER
FRAKTIONEN
(01) Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01)
(29 *) Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten

*: Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Richtlinie 2008/98/EG (Abfallrahmenrichtlinie)

HP 4 Reizend — Hautreizung und Augenschädigung

Abfallschlüssel Verpackung
20 01 01 (20) SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND INDUSTRIELLE

ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH GETRENNT GESAMMELTER
FRAKTIONEN
(01) Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01)
(01) Papier und Pappe/Karton

20 01 39 (20) SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND INDUSTRIELLE
ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH GETRENNT GESAMMELTER
FRAKTIONEN
(01) Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01)
(39) Kunststoffe

Abfallbehandlungslösungen
Sachgerechte Entsorgung / Produkt:
Produkt Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Wegen einer Abfallentsorgung den
zuständigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

Sachgerechte Entsorgung / Verpackung:
Die Verpackung ist restentleerbar und kann mit Wasser ausgespült werden. Die saubere Verpackung
einer Wiederverwertung, Recycling zuführen. Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff, das
ungebrauchte Produkt zu behandeln.

13.2. Zusätzliche Angaben
.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Landtransport (ADR/RID) Binnenschiffstransport

(ADN)
Seeschiffstransport
(IMDG)

Lufttransport (ICAO-TI /
IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

Kein Gefahrgut im Sinne
dieser Transportvorschriften.

14.3. Transportgefahrenklassen
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
14.4. Verpackungsgruppe
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
14.5. Umweltgefahren
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
nicht relevant nicht relevant nicht relevant nicht relevant

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
Keine.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Vorschriften
Zulassungen:
Keine.

Verwendungsbeschränkungen:
Keine.

Sonstige EU-Vorschriften:
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 (Detergenzien-Verordnung):
Das Produkt erfüllt die Kriterien, die in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 festgelegt sind. Inhaltsstoffe
(648/2004; DetVO): 5-15% anionische Tenside, <5% nichtionische Tenside, Duftstoffe, Limonene, Citral,
Benzisothiazolinone, Laurylamine Dipropylenediamine, Sodium Pyrithione.

Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 (Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen):
Keine betreffenden Inhaltsstoffe verwendet.

Verordnung (EG) Nr. 850/2004 (Persistente organische Schadstoffe):
Keine betreffenden Inhaltsstoffe verwendet.

Verordnung (EG) Nr. 649/2012 (Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien):
Keine betreffenden Inhaltsstoffe verwendet.

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006: Anhang XIV, REACH Art. 57
SVHC-Stoffe (Besonders besorgniserregende Stoffe) wurden nicht verwendet.

Richtlinie 2004/42/EG über Emissionsbegrenzungen von VOC aus Farben und Lacken:
Gehalt an flüchtigen organischen Verbindungen (VOC) in Gewichtsprozent: = 0 Gew-%

15.1.2. Nationale Vorschriften
 [DE] Nationale Vorschriften

Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung
Keine.
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Störfallverordnung (12. BImschV)
für im Störfall möglicherweise entstehende Stoffe:

Unterliegt nicht der StörfallVO.
Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA-Luft)

Klasse 1:
Nicht anwendbar.

Wassergefährdungsklasse
WGK:

2 - deutlich wassergefährdend
Beschreibung:

Einstufung nach AwSV, Anlage 1 (5.2)
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Für diesen Stoff/dieses Gemisch wurde vom Lieferanten keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
16.1. Änderungshinweise
Letztes Überarbeitungsdatum (letzte Versionsnummer): 28.12.2021 (Version 1.4)

16.2. Abkürzungen und Akronyme
ACGIH Rat für Arbeitsschutz und Gefahrstoffe, Amerika
ADN Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf

Binnenwasserstraßen
ADR Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der

Straße
BCF Biokonzentrationsfaktor
CAS Chemical Abstracts Service
CLP Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung
DIN Deutsches Institut für Normung / Deutsche Industrienorm
DNEL abgeleitete Nicht-Effekt-Konzentration
EC50 effektive Konzentration 50%
EN Europäische Norm
ES Exposure scenario
EWC Europäischer Abfallartenkatalog
ICAO International Civil Aviation Organization
IMDG Gefahrgut im internationalen Seetransport
IMO International Maritime Organization
ISO International Standards Organisation
LC50 Letale (Tödliche) Konzentration 50%
LD50 Letale (Tödliche) Dosis 50%
MAK Maximale Arbeitsplatzkonzentration (CH)
NFPA Nationale Brandschutzbehörde
NIOSH Nationales Institut für Arbeits- und Gesundheitsschutz
NOEC Konzentration ohne beobachtete Wirkung
OECD Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OSHA Arbeits- und Gesundheitsschutzbehörde
PBT persistent und bioakkumlierbar und giftig
PNEC Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration
REACH Registrierung, Bewertung und Zulassung von Chemikalien
RID Gefahrgutvorschriften für den Transport mit der Eisenbahn
SCL Specific concentration limit
TRGS Technische Regeln für Gefahrstoffe
UN United Nations
VOC Flüchtige organische Verbindungen
vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

16.3. Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification,
Labelling and Packaging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geändert
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mit 2015/830/EU. Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/
RID/ADN). Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous
Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk für den Transport gefährlicher Güter im
Luftverkehr).

16.4. Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklassen und Gefahren-
kategorien

Gefahrenhinweise Einstufungsverfahren

Schwere Augenschädigung/-reizung
(Eye Dam. 1)

H318: Verursacht schwere
Augenschäden.

Berechnungsmethode.

16.5. Liste der einschlägigen Gefahrenhinweise und/oder Sicherheitshinweise aus
den Abschnitten 2 bis 15

Gefahrenhinweise
H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

16.6. Schulungshinweise
Keine

16.7. Zusätzliche Hinweise
Alle vorstehenden Angaben entsprechen dem heutigen Stand unserer Kenntnisse. Sie stellen keine
Zusicherung einer Produkteigenschaft im Sinne einer technischen Spezifikation dar.
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